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VI Vorwort

Vorwort

Michael Untch Nadia Harbeck Christoph Thomssen

Liebe Leserin, Lieber Leser,

das Colloquium Senologie erscheint in diesem Jahr bereits zum achten Mal. 
Wieder einmal hat es an Umfang zugelegt, nicht nur, weil das Wissen um 
die Senologie von Jahr zu Jahr komplexer wird; in diese Ausgabe haben wir 
auch Beiträge zu drei Themen eingebracht, die entitätsübergreifend von 
Bedeutung sind. Marc Thill berichtet über die Entwicklung und den Stellen-
wert von biosimilaren Antikörpern, die mit der Zulassung des ersten Trastu-
zumab-Biosimilars auch in die Brustkrebsbehandlung Einzug gehalten 
haben. Achim Rody äußert sich in einem Interview zur immunonkolo-
gischen Behandlung, die in 2019 für unsere Patientinnen ebenfalls klinische 
Relevanz erreicht haben wird. Und schließlich wendet sich Bibiane Schulte-
Bosse vornehmlich an niedergelassene Kolleginnen und Kollegen sowie an 
Chefärztinnen und Chefärzte, die eine KV-Zulassung haben, um sie über 
die Rechtssicherheit in ihrem Verordnungsverhalten zu informieren.

Im Hauptteil des Buches spannen wir den Bogen von der Epidemiolo-
gie und Pathologie über die hereditären Mammakarzinome sowie die The-
rapie beim frühen und beim fortgeschrittenen Mammakarzinom bis hin zu 
Osteoonkologie, supportiven Maßnahmen und komplementären Verfahren.

Die einzelnen Kapitel sind strukturell ähnlich aufgebaut: Die Autoren 
beschreiben zunächst den Gesamtzusammenhang ihres Themas und geben 
einen Überblick zum derzeitigen Stand des Wissens. Anschließend wird 
erläutert, was zum jeweiligen Kapitel in den vergangenen zwölf Monaten 
neu und wichtig war. Berücksichtigung finden nicht nur Originalpublika-
tionen, sondern auch Vorträge auf großen internationalen Kongressen. Im 
dritten Teil schließt sich ein Ausblick auf die zu erwartenden Entwicklungen 
des kommenden Jahres an.

Wir hoffen, dass dieses Buch, ob als Printwerk oder als E-Book, er-
neut einen Beitrag dazu leisten wird, relevantes Wissen aus Prävention, 
Diagnostik und Therapie möglichst umgehend in die klinische Praxis zu 
transferieren. Wir wünschen Ihnen dazu eine erkenntnisreiche Lektüre und 
freuen uns über Ihre Rückmeldungen, am einfachsten per E-Mail unter  
Senologie@Lukon.de.

Berlin, München, Halle im Oktober 2018
Michael Untch, Nadia Harbeck, Christoph Thomssen


